
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 20.12.06 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - Juhi/028(IV)/06 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Jugendhilfeausschuss Donnerstag,
14.12.2006 

Jugendamt, Beratungsraum  
Kroatenwuhne 1 

16:00Uhr 19:00Uhr 

     

Tagesordnung: 
 
 

 
Öffentliche Sitzung 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Bestätigung der Tagesordnung 

2 Aktuelle Sprechstunde 
3 Genehmigung der Niederschrift 
3.1 Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen 
3.2 Beschlusskontrolle 
4 Beschlussvorlagen 
4.1 Kapazitätsplanung 2007 in Kindertageseinrichtungen und 

Tagespflege der LHST Magdeburg nach KiFöG LSA 
DS0328/06

5 Anträge 
5.1 Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
5.2 Europäischer Freiwilligenaustausch A0180/06
5.2.1 Europäischer Freiwilligenaustausch S0230/06
6 Informationen 
6.1 Haushaltskonsolidierung Maßnahme 77 - Teilprojekt Untersuchung 

der Organisationsstruktur des sozialen Dienstes des Jugendamtes 
I0248/06

6.2 Controllingbericht zur Qualitätsentwicklung in der Kinder- und 
Jugendarbeit 

I0315/06

6.3 Jahresarbeitsplanung 
6.3.1 Bericht zur Erledigung der Arbeitschwerpunkte aus dem vom 

Jugendhilfeausschuss bestätigtem Arbeitsplan des Jugendamtes für 
das Jahr  2006 

6.3.2 Vorstellung des Entwurfes des Arbeitsplanes 2007 einschließlich der 
Darstellung der in der Verwaltung eingegangenen Vorschläge  für 
das Jahr 2007 und Verabredung zur Beschlussfassung im Januar 
2007 

7 Verschiedenes 
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Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

- Frau Wübbenhorst eröffnet die Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen wurden; 
- die Sitzung ist mit 9 stimmberechtigten  Jugendhilfeausschussmitgliedern beschlussfähig; 
- Frau Wübbenhorst begrüßt Simon Bischoff, neues Jugendhilfeausschussmitglied des 

CVJM Magdeburg; 
 

Absprachen zur Tagesordnung 
- Frau Wübbenhorst fragt nach Ergänzungen oder Änderungen zur Tagesordnung; 
 
- die Tagesordnung wird unverändert mit dem Abstimmergebnis 9/0/0 angenommen; 

 
 
 
 
 
2. Aktuelle Sprechstunde 
 

- Frau Wübbenhorst eröffnet die aktuelle Sprechstunde; 
- es gibt keine Wortmeldungen; 
 

 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift 
 

- es liegen keine Ergänzungen zu den Niederschriften vor; 
- die Niederschrift vom 02.11.2006 wird mit dem Abstimmergebnis 5/0/4 angenommen; 
 
- in der Niederschrift sind unter Verschiedenes drei Terminänderungen von Herrn 

Meinecke angekündigt, die heute abgestimmt werden sollen; 
- die Juhi-Mitglieder einigen sich auf  zwei Terminänderungen: 

vom 21.06.07 auf den 14.06.07 und  
vom 22.11.07 auf den 15.11.07 

 
- die Niederschrift vom 20.11.2006 wird mit dem Abstimmergebnis 3/0/6 angenommen; 

 
 
 
 
 
3.1. Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen 
 

- Frau Wübbenhorst berichtet aus den Stadtratssitzungen vom 09.11.2006 und vom 
07.12.2006; 

- Frau Ponitka berichtet vom FG-Ausschuss  Antrag unter TOP 6.3; 
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- Herr Krull berichtet vom UA am 15.11.2006; 
- Frau Wübbenhorst berichtet vom UA am 04.12.2006; 
 
- Herr Lüdemann informiert über letzte Veranstaltung des Jugendforums und über 

Vorhaben 2007 
 
 
 
 
 
3.2. Beschlusskontrolle 
 

- es liegen keine offenen Beschlüsse vor; 
 

 
 
4. Beschlussvorlagen 
4.1. Kapazitätsplanung 2007 in Kindertageseinrichtungen und 

Tagespflege der LHST Magdeburg nach KiFöG LSA 
DS0328/06

 
- Drucksache Kapazitätsplanung sowie eine zusätzliche Anlage, Darstellung der freien 

Platzkapazitäten in Kindertageseinrichtungen,  liegen den Juhi-Mitgliedern vor; 
 
- Herr Förster bringt die Drucksache ein und erläutert, dass die Kapazitätsplanung 2007 

eigentlich die durchschnittliche Belegung des letzten Jahres ist; 
- die Träger können die Planung auf der Basis der Betriebserlaubnis ihre 

Kindertageseinrichtungen vornehmen und belegen; 
- ist die Überschreitung der Kapazität von mehr als 3 % der Kapazitätsplanung der 

Drucksache, ist eine Meldung an das Jugendamt vorzunehmen;  
- Herr Förster geht hauptsächlich auf die Darstellung der freien Platzkapazitäten in 

Kindertageseinrichtungen ein; 
 
- Herr Aechtner berichtet in dem Zusammenhang über den Betriebsbeginn des 

Evangelischen Kindergartens im Hundertwasserhaus sowie über die Platzkapazitäten; 
 

- Herr Vetter bemerkt, dass in der zusätzlichen Anlage, Darstellung der freien  
Platzkapazitäten in Kindertageseinrichtungen, auf Seite 2 und 3 zwei Übertragungsfehler  
in der Spalte durchschnittliche Belegung entstanden sind; 

-    Anlage wir neu erstellt; 
 

- Herr Boeck stellt fest, dass in der Anlage 2 der Drucksache, Kapazitätsplan 2007 nach 
Einrichtungen und Sozialregion, noch der Träger Kolping Bildungswerk S-A aufgeführt 
ist, dies betrifft 5 Einrichtungen; 

- in den folgenden 5 Einrichtungen wird der Träger wie folgt geändert: 
neuer Träger   

Wiesenschlümpfe Moldenstr. 18   Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
Rasselbande             Moldenstr. 18   Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
Waldschule             Leipziger Chaussee 20 Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
Am Nordpark             Große Weinhofstraße 8 Paritätisches Integratives Netzwerk  
       Sachsen-Anhalt e. V. 
Hort Pappelallee         Pappelallee 31   Paritätisches Integratives Netzwerk 

        Sachsen-Anhalt e. V. 
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- Herr Boeck bemängelt, dass es in einigen Stadtteilen an Kinderkrippenplätzen fehlt; 
 
- Herr Förster erläutert, dass freie Kapazitäten nach den vorhandenen Betriebserlaubnissen 

vorhanden sind und die Träger ihre Kapazitäten in einigen Einrichtungen erhöhen 
müssen, dies aber nicht immer tun; 

- er schlägt vor, die Problematik im UA zu beraten und die Träger dazu einzuladen; 
- in der Diskussion wird deutlich, dass es eine schnelle Lösung dazu geben muss; 
- der UA soll in einer seiner ersten Sitzungen im Januar 2007 darüber beraten; 
 
- Frau Urmoneit kennt dieses Problem ebenfalls und meint, dass zwar Räumlichkeiten 

vorhanden sind jedoch nicht genügend Personal ; 
- sie empfiehlt, dass Jugendamt/UA, Träger und Elternvertreter dringend zusammen sitzen 

müssen; 
- Herr Förster berichtigt, dass bei den Erziehern noch Arbeitszeitvolumen vorhanden ist; 
 
- Frau Wübbenhorst stellt die DS0328/06 zur Abstimmung 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt: 

 
1. die einrichtungsbezogene durchschnittliche Platzkapazität in 

Kindertageseinrichtungen nach KiFöG LSA der LHST Magdeburg für den Zeitraum 
vom 01.01.2007 bis zum 31.12.2007 mit insgesamt 12.081 Plätzen, inklusive 
Platzplanungsreserve. Diese Plätze unterteilen sich in 2.525 Krippen-,  5.303 
Kindergarten-,  4113 Hortplätze und 140 Plätze in Tagespflege entsprechend der 
Anlage 2. 

 
2. eine über 3%ige Abweichung der Belegung durch den Träger ist dem Jugendamt zu 

Planungszwecken anzuzeigen. 
Beschlussnummer Juhi 193 -28 (IV)06 
Abstimmergebnis 9/0/0 

 
 

- nach Beratung im UA , erneute Vorstellung Ende des ersten Quartals im 
Jugendhilfeausschuss; 

 
 
 
 
5. Anträge 
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
 

- es liegen keine Anträge aus dem Unterausschuss vor; 
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5.2. Europäischer Freiwilligenaustausch A0180/06
 

- Antrag und Stellungnahme zum Antrag liegen den Mitglieder vor; 
- es folgen keine Anfragen; 
 
- Frau Wübbenhorst stellt den Antrag zur Abstimmung: 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, ein Konzept zu entwickeln, wie im 
Rahmen des Aktionsprogramms des Bundesfamilienministeriums „Jugend in 
Aktion“ ein europäischer Freiwilligenaustausch von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit der Partnerstadt Sarajevo und ggf. der zukünftigen Partnerstadt 
Radom unter Einbeziehung von freien Trägern in Magdeburg und in den 
Partnerstädten initiiert werden kann. 

Beschlussnummer Juhi 194 -28 (IV)06 
Abstimmergebnis 9/0/0 

 
 
 
 
.2.1. Europäischer Freiwilligenaustausch S0230/06
 

- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Stellungnahme S0230/06 zur Kenntnis; 
 

 
 
 
6. Informationen 
6.1. Haushaltskonsolidierung Maßnahme 77 - Teilprojekt 

Untersuchung der Organisationsstruktur des sozialen Dienstes 
des Jugendamtes 

I0248/06

 
- die vorliegende Information ist das Ergebnis der Untersuchung zum  

Haushaltskonsolidierungskonzept Maßnahme 77 – Teilprojekt Untersuchung der  
Organisationsstruktur des sozialen Dienstes des Jugendamtes; 

- die Information liegt allen Mitgliedern vor; 
 
- Frau Dr. Gersbacher bringt die Information ein; 
- der Juhi nimmt die Information I0248/06 zur Kenntnis; 

 
 
 
 
6.2. Controllingbericht zur Qualitätsentwicklung in der Kinder- und 

Jugendarbeit 
I0315/06

 
- die Information liegt allen Mitgliedern vor; 
- Frau Dr. Arnold bringt die Information ein; 
- an Hand einer Power-Point-Präsentation stellt sie den Controllingbericht zur 

Qualitätssicherung in der Kinder- und Jugendarbeit vor; 
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- es waren alle Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen in freier Trägerschaft mit Betriebs- 

und Personalkostenförderung und alle Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen des 
öffentlichen Trägers beteiligt; 

- eine Arbeitsgruppe bestehend aus Mitgliedern des Stadtjugendringes und Vertretern des  
Jugendamtes hat die Auswertung der Ergebnisse vorgenommen im Controllingbericht  
dargestellt. 

 
- der Juhi nimmt die Information I0/06 zur Kenntnis; 

 
 
 
 
6.3. Jahresarbeitsplanung 
6.3.1. Bericht zur Erledigung der Arbeitschwerpunkte aus dem vom 

Jugendhilfeausschuss bestätigtem Arbeitsplan des Jugendamtes 
für das Jahr  2006 

 
- Herr Förster geht anhand des Jahresarbeitsplanes des Jugendamtes 2006 noch einmal auf 

die Abarbeitung der Aufgaben bzw. den Stand einiger Themen ein und nennt die Aufgaben, 
die 2007 weiter fortgesetzt werden; 

 
- Frau Podei gibt mit Hilfe einer Power Point Präsentation einen Zwischenstand  

zur –Elternbefragung in Kitas – 
 
 
 
 
6.3.2. Vorstellung des Entwurfes des Arbeitsplanes 2007 einschließlich 

der Darstellung der in der Verwaltung eingegangenen 
Vorschläge  für das Jahr 2007 und Verabredung zur 
Beschlussfassung im Januar 2007 

 
- die Arbeitsschwerpunkte 2007 in der letzten aktualisierten Fassung liegen den Juhi-

Mitgliedern vor; 
 
- Frau Ponitka gibt bekannt, dass der Ausschuss für Familie und Gleichstellung einen 

Antrag an den Juhi zu den Arbeitsschwerpunkten im Rahmen der Qualitätsentwicklung 
der Kinder- und Jugendarbeit als Handlungsziel die Weiterentwicklung der 
geschlechterbewussten Kinder- und Jugendarbeit in Magdeburg zur Aufnahme in den 
Arbeitsplan gestellt hat; 

- Herr Förster gibt bekannt, dass der Schwerpunkt Bestandteil der Leitlinien  ist und nicht 
alle Leitlinien einzeln in den Arbeitsschwerpunkten aufgeführt sind ; 

- der UA sieht dies ebenso; 
 

- Herr Förster gibt bekannt dass zwei weitere Projekte für 2007 in Vorbereitung sind  
 

- zum Projekt  Eltern-Kindzentrum gab es bereits Vorgespräche mit dem 
Sozialministerium zu inhaltlichen sowie finanziellen Fragestellungen; 

- Frau Petzerling wollte das Projekt heute eigentlich als Power Point Präsentation 
vorstellen; 

- das Konzept soll in 5 Kitas-Einrichtungen der Stadt Magdeburg verwirklicht werden; 
- der UA begrüßt und empfahl die Umsetzung des das Konzeptes; 
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-  Programm „Jugend und Vielfalt, Toleranz und Demokratie – gegen 
Rechtsextremismus“ 

- Herr Förster gibt bekannt, dass es eine Arbeitsgruppe zur Formulierung der 
Interessenbekundung für eine Antragstellung am Programm gibt, die einen Entwurf des 
Antragstextes ausarbeitet hat; 

- er gibt eine Darstellung des Antrages des Programms „Jugend und Vielfalt, Toleranz und 
Demokratie – gegen Rechtsextremismus“  

 
- die Mitglieder nehmen den Inhalt  Bewerbung am Programm zur Kenntnis und stimmten 

zu, dass  das Jugendamt Magdeburg die Interessenbekundung bei der Regiestelle des 
Programms einreicht; 

 
 
- Ergänzungen zur Arbeitsplanung können noch bis zum 31.12.2006 im Jugendamt 

eingereicht werden; 
- in der Januarsitzung des Jugendhilfeausschusses sollen die Arbeitsschwerpunkte bestätigt 

werden; 
 
 

 
 
 
7. Verschiedenes 
 

- es liegen keine Anfragen und Informationen vor; 
 

 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Beate Wübbenhorst Iris Kiuntke 
Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 


